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Die Sparkassen in Hessen und Thüringen haben sich auch im alles

andere als einfachen Jahr 2025 wieder als ein stabiler Faktor und

verlässlicher Partner für die Menschen, Unternehmen und Kommu-

nen in den Regionen erwiesen. Trotz vielfältiger geopolitischer Un-

sicherheiten und einem von Stillstand geprägten gesamtwirtschaft-

lichen Umfeld hat sich das Geschäftsergebnis der Institute wieder

ordentlich entwickelt. Vor allem dank einer deutlichen Belebung im

zweiten Halbjahr konnten sie ihr Kundengeschäft sowohl bei den

Einlagen als auch bei den Krediten ausbauen.

Auch 2025 haben die Sparkassen ihre finanzwirtschaftlichen Angebote

konsequent ausgebaut und verbessert, um die Bedürfnisse ihrer Kun-

dinnen und Kunden zu erfüllen. Die im Jahresbericht aufgeführten Bei-

spiele unterstreichen, dass sich insbesondere der Zahlungsverkehr sehr

dynamisch entwickelt. Aber auch im Wertpapiergeschäft verändern sich

der Markt und das Verhalten der Nutzer intensiv. Vor allem junge Men-

schen bevorzugen inzwischen eindeutig digitale Möglichkeiten der De-

poteröffnung und des Produktabschlusses beim Kauf von Wertpapieren

wie Aktien, Fonds und ETF. Die Sparkassen-Finanzgruppe trägt diesem

Wandel Rechnung und hat sich mit einem speziellen Angebot für junge

Kundinnen und Kunden sowie digitale Selbstentscheider neu aufge-

stellt. Ansatzpunkt ist dabei die App Sparkasse, die regelmäßig zum

Testsieger gekürt und inzwischen bundesweit von 20 Millionen Men-

schen genutzt wird. Künftig wird es in der App Sparkasse die Themen-
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welt „Wertpapiere“ geben, die ein attraktives Wertpapierdepot umfasst,

bei dem mit wenigen Klicks Wertpapiere gekauft und Sparpläne ange-

legt werden können. Auch die Verwahrung und der Handel von Kryp-

towährungen für Selbstentscheider sind dann möglich.

Die kommunal getragenen Sparkassen versuchen aber nicht nur für ihre

Kundschaft die besten Lösungen zu finden. Als regional verwurzelte In-

stitute ist es ihnen außerdem wichtig, dass es ihrer Heimat und ihrem

Geschäftsgebiet gut geht. Neben ihren finanzwirtschaftlichen Aktivitä-

ten unterstützen die Sparkassen deshalb auch die gesellschaftliche, so-

ziale und kulturelle Entwicklung der Region, in der sie tätig sind, mit ei-

ner Fülle von Förderprojekten. Einige Beispiele finden Sie in diesem

Jahresbericht. 
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